
 

Trachtler aus dem Gebiet Reichenhall beim Auftritt in Berlin 

 

Ziel war die Landwirtschaftsausstellung „Internationale Grüne Woche“ in Berlin. 

Wir, eine Gruppe aus Trachtenvereinen in und um Reichenhall fuhren am Donnerstagabend los um in aller Frühe, in 

Berlin anzukommen. Die Nachtfahrt war für einige doch recht anstrengend, aber nach einem stärkenden Frühstück 

gings gleich weiter zu den Messehallen in Berlin. 

Noch vor Öffnung der Besuchereingänge durften wir in die Bayernhalle im Messegelände, um uns auf unsere Auftritte 

vor zu bereiten. 

Da sich aus dem ganzen Trachtengauverband 1 noch weitere 7 Gruppen mit Bussen auf nach Berlin machten um Ihre 

Heimat zu vertreten, war auch schon vor Öffnung der Eingangstore viel los. Nach den Darbietungen einiger anderer 

Gruppen waren um 12.30 h dann wir dran. Tänze und Platter wurden aufgeführt und das Publikum zeigte sich 

begeistert. 

Selbstverständlich waren die Buam und Diandl in Ihrer vollständigen Vereinstracht gekommen. Das machte natürlich 

ein sauberes Bild bei den Auftritten.  

Nach einem langen Messetag bei dem auch Gelegenheit war die Hallen der anderen Länder zu besuchen, fuhr die 

Reisegruppe endlich ins Hotel um die Zimmer zu beziehen. Ein langer Tag ging dann in der Hotel Lobby zu Ende. 

Am nächsten Tag fuhr die Gruppe im Bus mit einem Stadtführer durch die geschichtsträchtige Bundeshauptstadt. Der 

Stadtführer wusste viel zu erklären. So wurde die Fahrt recht kurzweilig und auch ein Stopp beim „Checkpoint Charli“ 

möglich. 

Als nächstes war ein Einkaufsbummel, mehr aber ein Besuch im berühmten KaDeWe (Kaufhaus des Westens) an der 

Reihe.  Die angebotenen hochwertigen Artikel sind schön an zu schauen.  

Weiter gings zum Besuch der „Schaltzentrale der Macht“ - dem Reichstagsgebäude.  Bei einer Führung durch das 

Bundestagsgebäude erfuhren die Trachtler sehr viel Interessantes. Zum Beispiel wo und wie unsere Abgeordneten hier 

arbeiten und wie das ganze vernetzt ist. Ein Spaziergang ganz nach oben in der Glaskuppel durfte natürlich nicht fehlen. 

Hier hatten wir einen herrlichen Ausblick rund um auf Berlin. 

Am Abend standen noch Aufführungen im Europacenter auf dem Programm. Mit dabei war diesmal die Blaskapelle 

Forst aus Franken, die mit ihren Stücken viel Schwung ins Geschehen brachte. Auch unsere Buam und Diandl hatten 

nochmal viel Freude den Besuchern das Schuhplattln, Trachtentänze und das Dirndldrahn zu zeigen. Bei einem 

gemütlichen Abendessen ging auch dieser Tag vorüber. 

Am nächsten Tag war nach dem Frühstück die Heimreise angesagt. Es wurde noch viel über die erlebten Stunden und 

Tage geredet und so verging die lange Heimfahrt fast wie im Flug. 

Da die Reise doch nicht ganz billig war, vor allem für die überwiegend jungen Trachtlerinnen und Trachtler, wurde im 

Vorfeld versucht Unterstützung zu finden. Leider bekamen wir von den gemeindlichen Gremien keine Unterstützung. 

Gott sei Dank fand sich ein privater Unternehmer, der diese Reise großzügig unterstützte. Das erleichterte natürlich 

alles und die Teilnehmer waren recht froh, dass  die Reisekosten doch relativ niedrig gehalten werden konnten. Ein 

großer Dank an den Spender, der ungenannt bleiben will. 

Diese Reise bleibt den Beteiligten durch die vielen schönen Stunden voller unvergesslicher Erlebnisse sicher noch lange 

in bester Erinnerung. 

Max Danzl  

Gebietsvertreter, und Organisator der Reise. 

 























 


